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Kärntner Wirtscha� 

„Mitarbeiter bei 
Veränderungen 
ins Boot holen“
Dass nicht jedes Jahr ein neuer 
Trend wie eine Sau durchs Ma-
nagement-Dorf getrieben wird, 
dafür setzt sich Unternehmens-
beraterin Sabine Dietrich ein. Sie 
plädiert dafür, Probleme mit Be-
dacht zu lösen und dabei nicht 
die Mitarbeiter zu vergessen.

Ines Tebenszky

„Kärntner Wirtscha� “: Die 
Gesellscha�  und auch die 
Wirtscha�  unterliegen einem 
immer rascheren Wandel. 
Wie schnell müssen sich Un-
ternehmen verändern?

Sabine Dietrich: Das kann man so 
gar nicht beantworten, denn den 
klassischen Change-Prozess gibt 
es nicht mehr. Veränderung ist  
eine Daueraufgabe für Unterneh-
mer, Entscheider, Manager und 
Führungskrä� e. Ein Unterneh-
men muss sich aktiv und kontinu-
ierlich mit den Veränderungen 
und dafür passenden Lösungen 
auseinandersetzen. 

Welche Fehler werden denn 
am häufi gsten gemacht? 

Der gravierendste Fehler ist si-
cherlich, dass Unternehmen eine 
Managementmethode überneh-
men, die gerade gehypt wird, ohne 
zu prüfen, ob sie überhaupt zum 
Unternehmen passt. Auch orien-
tieren sich Unternehmen o�  am 
Mitbewerb oder an großen Namen 
und folgen ihnen blind, obwohl die 

oder anderen Fall pas-
send sein, ich habe aber 

auch schon Fälle erlebt, in denen 
das Rad sehr schnell wieder zu-
rückgedreht wird. Ich bin jeden-
falls keine Freundin davon, jedem 
Hype zu folgen. Wenn es die rich-
tige Methode ist, dann ist das su-
per, wenn das Problem damit ge-
löst wird. Wenn das aber nicht der 
Fall ist, muss man mit den Folgen 
rechnen, nämlich dass Budgets 
umsonst investiert werden und im 
worst case die Mitarbeiter gehen. 
Das ist vor allem für kleine Unter-
nehmen dramatisch, denn sie ha-
ben weniger Reserven, um den 
Verlust von Mitarbeitern abzufe-
dern, und müssen Budgets pass-
genauer einsetzen.

Was wäre stattdessen der 
richtige Ansatz?

Zuerst muss man sich ansehen, 
woran es hakt. Liefert ein Unter-
nehmen immer zu spät? Sind 
Mitarbeiter überlastet? Solche 
Probleme muss man analysieren 
und sich die tieferen Ursachen 

genauer ansehen. Anschließend 
ist die Frage nach dem zu errei-
chenden Ziel zu beantworten und 
man muss sich einen Überblick 
über verschiedene Lösungsmög-
lichkeiten verschaff en. Erst dann 
kann man sich souverän aus dem 
Methoden kas ten bedienen. So 
können Projekte auch erfolgreich 
ganz klassisch umgesetzt werden, 
es muss nicht immer ein neuer 
Ansatz sein.

Spielt bei der Methodenwahl 
auch das eigene Bauchgefühl 
eine Rolle?

Grundsätzlich gehören Emotio-
nen dazu, aber sich nur auf das 
Bauchgefühl alleine zu verlassen, 
ist zu wenig. Ich kann auch einen 
Berater nicht nur nach der Sympa-
thie auswählen. Man muss kri-
tisch prüfen, ob das Problem mit 
dieser speziellen Methode gelöst 
werden kann. Und gerade bei en-
gen Budgets muss man neben dem 
kritischen Blick auf Kosten und 
Nutzen unbedingt die Mitarbeiter 
aktiv einbinden.

eigene Firmenstruktur eine gänz-
lich andere ist. Ein weiterer Fehler 
ist, dass bei Umstellungen nur auf 
die Technik, nicht aber auf die 
Mitarbeiter geachtet wird. 

Welche Folgen kann das 
 haben?

Abgesehen davon, dass jede Ein-
führung einer neuen Methode 
Geld kostet: Werden die Mitarbei-
ter nicht mitgenommen, kommt es 
häufi g vor, dass sie die Motivation 
verlieren, innerlich oder so-
gar tatsächlich kündi-
gen. Gute Leute wer-
den auf dem Ar-
beitsmarkt im-
mer gesucht – 
da tobt der 
Kampf um die 
besten Köpfe. 
Wenn sich also 
ein Mitarbeiter 
in seinem Unter-
nehmen nicht  
mehr wohlfühlt, ist er 
schnell weg. Und bis ein 
neuer Mitarbeiter alleine „fl iegt“, 
dauert es lange, und die Kosten, die 
dabei entstehen, sind immens.

Warum sind manche 
Manager oder Unternehmer 
so  anfällig für immer neue 
 Methoden?

Unternehmen müssen sich bewe-
gen. Der bequemste Weg ist es, 
dazu zu greifen, was gerade ge-
hypt wird. Das kann zwar im einen 

Sabine Dietrich weiß, wie man Veränderungen wirk-
sam managen kann.    Foto: KK

„Wer die 
Mitarbeiter nicht
einbindet, muss 

aufpassen, dass er sie 
nicht verliert.“

Sabine Dietrich,
Unternehmensberaterin

 Sabine Dietrich wurde im 
Ruhrgebiet geboren und 
lebt heute bei Düsseldorf.
 Nach dem Studium war sie 
viele Jahre im Manage-
ment verschiedener Unter-
nehmen aktiv. 
 2009 gründete sie ihr Be-
ratungsunternehmen Sa-
bine Dietrich & Co. Seit-

dem begleitet sie mit ih-
rem Team Unternehmen in 
der sich verändernden Ar-
beitswelt mit Beratungen, 
Coachings oder Trainings.
 Ihr jüngstes Buch trägt den 
Titel „Jedes Jahr eine neue 
Sau. Wie Manager den Me-
thodenwahn durch Souve-
ränität ersetzen“.

 Zur Person
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